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Bau- und Recyclinghof
Illweg 24
6714 Nüziders, Österreich

Kommunale Entsorgungsbetriebe zählen zu den unattraktiven „Orten der
Verdrängung“, an denen architektonischer Aufwand als Luxus erschiene. 
Wie man auch ohne Luxus diese Aufgaben mit einfachsten Materialien und Elementen
lösen kann, zeigt dieser unspektakuläre, solide Bau in der Gewerbezone entlang der
Ill. Betonsockel, Sichtsteinmauerwerk, verzinkte Metallstützen, Holzdachstuhl,
Welleternitdach; ein Fensterband „hebt“ das Dach und bringt dosiertes Südlicht auch
an der hermetischen SO-Wand. (Text: Otto Kapfinger in „Baukunst in Vorarlberg seit
1980, Hrsg. VAI / KUB“)
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